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Beschlussempfehlung und Bericht

des Haushalts- und Finanzausschusses

zu dem Gesetzentwurf
der Landesregierung
- Drucksachen 16/12500 und 16/13400 (Ergänzung) -

2. Lesung

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für
das Haushaltsjahr 2017 (Haushaltsgesetz 2017)

Einzelplan 20 - Allgemeine Finanzverwaltung

Berichterstatterin Abgeordnete Gudrun Zentis

Beschlussempfehlung

Der Entwurf des Einzelplans 20 wird in der Fassung der Beschlüsse des Ausschusses
angenommen.
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Bericht

A Allgemeines

Der Entwurf des Einzelplans 20 wurde vom Haushalts- und Finanzausschuss am
29. September 2016 (Anhörung), in der Haushaltsklausur 27. und 28. September 2016, in der
Sitzung am 3. November 2016 (Auswertung), in der Sitzung am 22. November 2016 (Anhörung
zur Ergänzungsvorlage) sowie am 24. November 2016 beraten.

Als zusätzliche Beratungsunterlage stand der Einführungsbericht des Finanzministers zum
Einzelplan 20 - Vorlage 16/4195 - zur Verfügung.

Die Beratungen zu diesem Bereich des Haushalts im Haushalts- und Finanzausschuss sind in
dem Bericht zum Entwurf des Haushaltsgesetzes 2017 - Drucksache 16/13500 - dargestellt.

B Beratungsergebnisse der Berichterstatter des Haushalts- und Finanzausschusses

Die Berichterstatter des Haushalts- und Finanzausschusses haben sich mit dem Entwurf des
Einzelplans 20 befasst. Das Ergebnis der Beratungen ergibt sich aus der Vorlage 16/4463.

C Abschließende Beratung im Unterausschuss Landesbetriebe und
Sondervermögen

Der Unterausschuss Landesbetriebe und Sondervermögen hat das Kapitel 20 640,
Sondervermögen, in sich bereits in seiner Sitzung am 23. November 2016 abschließend
beraten. Dieses Kapitel wurde dort mit den Stimmen der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP und PIRATEN
unverändert angenommen. Änderungsanträge lagen dort nicht vor. Das Ergebnis der
Beratungen ist auch der Vorlage 16/4515 zu entnehmen.

D Abschließende Beratung im Haushalts- und Finanzausschuss und im
Unterausschuss Personal

Zu den abschließenden Beratungen am 24. November 2016 lagen zwei Änderungsanträge
der Koalitionsfraktionen zur Abstimmung vor. Die Ergebnisse und das jeweilige
Abstimmungsverhalten der Fraktionen ergeben sich aus den Anhängen. Der zweite
Änderungsantrag erhöhte die Globalen Mehreinnahmen bei Kapitel 20 020, Titel 371 10, zum
Ausgleich der Schlusssummen des Haushalts.

Der Unterausschuss Personal hat in der gemeinsamen Sitzung mit dem HFA am
24. November 2016 die personalrelevanten Teile des Einzelplans 20 beraten und abgestimmt.
Der personalrelevante Teil wurde mit den Stimmen der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP und PIRATEN so
verändert angenommen.
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E Bereinigungsbeschluss

Der gefasste Bereinigungsbeschluss ist auch in der Beschlussempfehlung zum
Haushaltsgesetzestext, Drucksache 16/13500, im Wortlaut wiedergegeben.

Der Haushalts- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 24. November 2016 zur
Vorbereitung der 2. Lesung im Plenum mit den Stimmen der Fraktionen von SPD, CDU,
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und PIRATEN folgenden Bereinigungsbeschluss
einstimmig gefasst:

„Der Finanzminister wird ermächtigt, bei der Aufbereitung der Beschlüsse zum Haushalt
offenbare Unstimmigkeiten im Zahlenwerk zu bereinigen und zum Ausgleich des Haushalts
ggf. den Ansatz bei Kapitel 20 020 Titel 371 10 - Globale Mehreinnahmen zum Ausgleich der
Schlusssummen des Haushaltsplans - zu verändern.

Die vom Finanzministerium nach der Sitzung des HFA als Anlagen zu unseren
Beschlussempfehlungen beizufügenden Veränderungsnachweise sind insoweit verbindlich für
die 2. Lesung, als sie die Beschlusslage der HFA-Sitzung unter Berücksichtigung dieses
Bereinigungsbeschlusses wiedergeben.“

F Ausgleich des Haushalts

Durch die Veränderung in den Haushaltsansätzen (Erhöhungen und Verringerungen) ergab
sich eine Veränderung des Haushaltsvolumens. Der Haushalt war nach den zuvor gefassten
Beschlüssen zu Änderungsanträgen in den Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. Ein
gesonderter Beschluss über den Haushaltsausgleich war daher nicht erforderlich.

G Abstimmung, Ergebnis

In der Schlussabstimmung wurde der Einzelplan 20 mit den Stimmen der Fraktionen von SPD
und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP und
PIRATEN so verändert angenommen.

Christian Möbius
Vorsitzender

Anhang: 2 Änderungsanträge der Fraktionen von SPD und GRÜNEN

Anlage: Veränderungsnachweis des Finanzministeriums

Änderungen in den Haushaltsansätzen
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Änderungsanträge der Fraktionen zum Einzelplan 20
zum Haushaltsgesetz 2017

Sachhaushalt

Lfd. Nr.
des

Antrags

Antrag-
steller

(Fraktion/
en)

Antrag
(eventuell Begründung)

Abstimmungs-
ergebnis

1 SPD
GRÜNE

Kapitel 20 650 Schuldenverwaltung
Titel 575 10 Zinsen für Kreditmarktmittel

Reduzierung des Ansatzes

2017 Ansatz lt. HH 2016

von
um
auf

2.750.000.000 Euro
27.000.000 Euro

2.723.000.000 Euro

2.925.300.000 Euro

Begründung:

Zur Deckung der Mehrausgaben, welche sich aus Haushaltsänderungsanträgen der
Regierungsfraktionen ergeben, erfolgt eine Absenkung des Ansatzes für die Zinsausgaben.

einstimmig
angenommen

SPD ja
CDU Enth.
GRÜNE ja
FDP ja
PIRATEN Enth.
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Änderungsanträge der Fraktionen zum Einzelplan 20
zum Haushaltsgesetz 2017

Sachhaushalt

Lfd. Nr.
des

Antrags

Antrag-
steller

(Fraktion/
en)

Antrag
(eventuell Begründung)

Abstimmungs-
ergebnis

2 SPD
GRÜNE

Kapitel 20 020 Allgemeine Bewilligungen
Titel 371 10 Globale Mehreinnahmen zum Ausgleich der Schlusssummen des

Haushaltsplans

Erhöhung des Ansatzes

2017 Ansatz lt. HH 2016

von
um
auf

147.000 Euro
336.000 Euro
483.000 Euro

828.400 Euro

Begründung:
Die Erhöhung des Ansatzes erfolgt zum Ausgleich des Haushalts in Einnahmen und Ausgaben.

einstimmig
angenommen

SPD ja
CDU Enth.
GRÜNE ja
FDP Enth.
PIRATEN Enth.












